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Ein frei zugänglicher Defi brillator (AED) - jetzt auch in Hochdorf 

An verschiedenen Orten in Hochdorf wie z.B. im Hallenbad und bei den All-
gemeinmedizinern befi nden sich bereits Defi brillatoren, diese sind aber im 
Notfall nicht frei zugänglich und nur zu bestimmten Öff nungszeiten nutz-
bar. 
Seit letzten Dezember befi ndet sich im Eingangsbereich des Seniorentreff s 
nun ein frei zugänglicher Defi brillator (Defi ), der aus den Verfügungsmit-
teln des Ortschaftsrates fi nanziert wurde. Nach langer Standortsuche und 
Absagen verschiedener Institutionen wurde schließlich dieser zentrale Ort 
in der Hochdorfer Straße 2 zur Installation gewählt. Das AED (Automatisier-
ter Externer De� brillator) Gerät befi ndet sich in einem alarmgesicherten und 
klimatisierten Kasten und kann im Notfall genutzt werden. 
Wir bitten dringend, das Gerät nach Gebrauch an die Ortsverwaltung zu-
rückzugeben, damit der Defi  wieder einsatzbereit gewartet werden kann. 
Der Defi  wurde über die Björn-Steiger-Stiftung angeschaff t und auch von 
dort bezuschusst, ein youtube Video mit genauer Anleitung zur Nutzung 
des Gerätes kann mit folgendem Link im Internet abgerufen werden: 
https://www.youtube.com/watch?v=-S8vCZctOvo&feature=youtu.be 
Die Ortsverwaltung 

Ein frei zugänglicher Defi brillator (AED) - jetzt auch in Hochdorf 

ZUR 

ERINNERUNG: 

Der neue Hochdorf-
Benzhausen-Kalender ist da 
Für das kommende Jahr 2021 gibt es wie-
der einen neuen Hochdorf – Benzhausen 
Kalender. Ab diesem Freitag, 6. Novem-
ber, kann man ihn auf dem Hochdorfer 
Markt und in der Woche drauf im Rathaus 
mit einer Spende von zehn Euro erhalten.
Herausgeber ist wie in den letzten Jahren 
unser Verein HochdorfPLUS e.V., der die 
Einnahmen für gemeinnützige Zwecke 
im Ort einsetzt. Die schönen Kalender-
blätter mit Motiven aus Hochdorf und 
Benzhausen haben wieder Mitglieder 
des Fotoclubs im Denzlinger-Haus foto-
grafi ert und den Kalender zusammenge-
tragen und produziert.

HINWEIS: Heute, (6. 11.) wird zusätzlich 
zum neuen Kalender auch Hochdorfer 
Apfelsaft von HochdorfPLUS im 5-Li-
ter-Kanister auf dem Markt angeboten 
(Mindestspende 9,- Euro) 

St. Martin – Patrozinium 
*  Der Festgot-

tesdienst zu St. 
Martin fi ndet am 
Sonntag, 8. No-
vember um 10 Uhr 
in der Kirche St. 
Petrus Canisius, 
Landwasser statt.

 (Näheres unter den katholischen Mit-
teilungen).

*  Der für den 11. November geplante 
Ritt mit St. Martin und Musik in den 
Straßen von Hochdorf fi ndet nicht 
statt.

*  Die Lichter-Tüten-Aktion fi ndet statt. 
 Es ist schön, wenn an diesem Abend 

und darüber hinaus, alle Menschen 
Laternen oder Lichterketten an ihren 
Fenstern anbringen. 
Mit Hilfe dieser Lichter können wir ei-
nander Hoff nung schenken, in dieser 
schwierigen Zeit. 

Gemeinsam schaff en wir das! 

Bis Montag, 16. November 
2020 können sich (auch durch 
Dritte) bedürftige Menschen 
aus Hochdorf, die 70 Jahre 
und älter sind für die Weih-
nachtsgabe der Michael-Denz-
linger-Stiftung melden. Die 
Voraussetzungen und weitere 
Informationen entnehmen Sie 
der Ausgabe vom 23.10.2020 
(Titelseite). 

Wer bereits in Vorjahren eine 
Zuwendung erhalten hat, 
braucht sich nicht zu melden. 

Nicht 
vergessen: 
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ÖFFNUNGSZEITEN • BEREITSCHAFTSDIENSTE • NOTFALLDIENST
Ortsverwaltung Hochdorf

Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg i. Br. Tel. 07665/94739-0
E-Mail: ov-hochdorf@stadt.freiburg.de Fax. 07665/94739-19

Sachgebiete:
Ortsvorsteher  Herr Hammer 94739-10
Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Nachrichtenblatt  Frau Hess  94739-11
Melde-/Ausweiswesen, Führerscheine, 
Beglaubigungen  Frau Fürderer  94739-12
Grundbucheinsichtstelle, Bauwesen, 
Allgemeine Verwaltung  Frau Berger 94739-13
Friedhofswesen, Hundesteuer, 
Mooswaldhalle Frau Wendler 94739-14

Nur nach telefonischer Terminvereinbarung 
Montag-Freitag 8.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Montag  17.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  17.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.freiburg.de/hochdorf

Zentrale Tel. Nr. für deutschlandweite Behördenauskünfte 
(ohne Vorwahl)  115
Servicezeiten:Montag- Freitag  8.00 bis 18.00 Uhr

Quartiersarbeit Hochdorf 
Johanna Kostka, Tel. 0171 / 968 2680 
Hochdorfer Str. 2 (im Michael-Denzlinger-Haus/Familientreff) 
quartiersarbeit-hochdorf@caritas-freiburg.de 
Sprechzeiten: Mo 10-12 Uhr und Mi 15-17 Uhr 

Hallenbad Hochdorf 
voraussichtlich ab 01.01.2021 wieder geöffnet 0761/2105-550
Mo geschlossen außer für Kurse
Di 15.00 - 20.00 Uhr
Mi geschlossen außer für Kurse
Do 09.30 - 11.00 Uhr  Senioren und Schwangere
 15.00 - 20.00 Uhr
Fr 15.00 - 18.00 Uhr Spielnachmittag
 18.00 - 21.00 Uhr abgetr. Bahnen für Schwimmer 
Sa 12.00 - 18.00 Uhr
So 08.30 - 13.00 Uhr
An sämtlichen Feiertagen, sowie Sommer- und Winterferien ist das 
Hallenbad geschlossen. Für die restlichen Ferien gelten die üblichen 
Öffnungszeiten. Näheres auch unter: 
http://www.badeninfreiburg.de/baeder-saunen/hallenbad-hochdorf 

Öffentliche Bücherei
Benzhauser Str. 3 07665/91 24 78
buecherei-stm@se-freiburg-nordwest.de
www.bibkat.de/stm-hochdorf
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  10.00 - 12.00 Uhr
am ersten Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
in den Schulferien
am ersten Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
Ökum. Nachbarschaftshilfe in March und FR-Hochdorf
Frau Regina Bothe  01577-7029298 

Notfalldienste
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransporte 19222
Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 3 222 555 42
Giftnotruf 0761/19240
Tierärztlicher Notdienst 0761/72266
Rechtsanwalts-Notdienst 0172/7451940
Sperr-Notruf für Kreditkarten 116116
Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
der badenova (kostenl. Service Nr.)
auch für verstopfte Gullys und
defekte Straßenlampen 0800 2767767
www.bnnetze.de/strassenlaterne-melden
Das Scherbentelefon der Abfallwirtschaft (Scherben sowie 
wilde Müllablagerungen melden):  0761/76707-710 (AB). 
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg  
Universitätsklinikum Freiburg, Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Mo, Di, Do 20 – 24 Uhr 
Mi und Fr 16 - 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 24 Uhr  
 
Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg, 
St. Josephs-Krankenhaus, Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Mo - Do 19 – 22:30 Uhr 
Fr 16 – 22:30 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 22:30 Uhr  
 
Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg 
Universitätsaugenklinik Freiburg, Killianstr. 5, 79106 Freiburg
116117 (Anruf ist kostenlos) 
Mo, Di, Do 19 – 22 Uhr 
Mi 13 – 22 Uhr 
Fr 16 - 22 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 – 22 Uhr  

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den aktuellen Notdienstpan der Apotheken erhalten Sie hier: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der Tel. 01805 002963

Samstag, 07.11.  
Apotheke am Gutshof, Hauptstr. 9, 
Umkirch, Tel. 5 16 26 

Sonntag, 08.11.  
Apotheke am Rathaus Reute, Hinter den Eichen 6,
Reute, Tel. 07641 / 91 29 12 
 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. 
 
Alle Angaben sind ohne Gewähr. 

Impressum
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung Hochdorf / Hochdorf aktuell
Erscheinungstag: wöchentlich am Freitag, Herausgeber: Ortsverwaltung Hochdorf, Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich anderer Veröffent-
lichungen der Ortsverwaltung: Ortsvorsteher Günter Hammer, Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg. Foto Titelseite: G. Hammer. Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge liegen außer Verantwortung des Herausgebers, Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax. 07771/93174-0, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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Sachbearbeiter _in 
Bürgerservice 
 
Werden Sie das Allround-Talent im Bürgerservice der Ortsverwaltung!  
 
Das wird Ihnen Spaß machen 
> Sie führen das Melderegister, bearbeiten eigenverantwortlich Anträge, z. B. für Ausweise, Pässe, 

polizeiliche Führungszeugnisse und prüfen Führerschein- und Fischereianträge 
> Sie prüfen und kontieren die eingehenden Rechnungen,  erheben Bar- und EC-Einnahmen und 

rechnen diese ab und arbeiten bei der Erstellung der Doppelhaushalte im Einnahme- und 
Ausgabenbereich der Ortsverwaltung mit 

> Sie kümmern sich um die Verwaltung des Friedhofes und geben Auskünfte z. B. zu Grablaufzeiten, 
Bestattungsformen oder organisieren Erd- und Urnenbestattungen  

> Sie verwalten die Mooswaldhalle, schließen Mietverträge ab und erstellen Belegungspläne  
 
Das bringen Sie mit 
> Sie haben die Laufbahnbefähigung für den mittleren nichttechnischen Verwaltungsdienst oder  eine 

abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte_r oder eine abgeschlossene 
vergleichbare Ausbildung oder eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

> Kein Muss, aber von Vorteil: Sie haben Berufserfahrung in der öffentlichen Verwaltung und 
Kenntnisse im Verwaltungsrecht und im Kassen- und Rechnungswesen 

> Sie haben geordnete wirtschaftliche Verhältnisse, um die mit der Stelle verbundenen Kassengeschäfte 
zu tätigen 

> Sie überzeugen durch Ihr freundliches und sicheres Auftreten und haben Freude am Umgang mit 
Bürger_innen sowie der Arbeit im Team 
 

Wir bieten 
> Eine unbefristete Vollzeitstelle mit Bezahlung nach A 8 LBesO bzw. bis Entgeltgruppe 8 TVöD, je nach 

Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen 
> Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem kollegialen Team mit viel Kontakt zu den Bürger_innen in 

einem eigenen Büro 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Berger, 07665 94739-13 
 
Bewerben Sie sich bis 29.11.2020 unter www.wirliebenfreiburg.de! 

Die Stadt Freiburg sucht Sie für die Ortsverwaltung Hochdorf als 

 
 
Schnittgutabfuhr im Stadtteil Hochdorf 
Die ASF sammelt Schnittgut aus privaten Gärten (nicht Kleingarten-
anlagen) ein. Termin hierfür ist Mittwoch, 18. November 2020. 
 
Das Strauchwerk bitte gebündelt (ca. 1,20 m Länge) am Abholtag bis 
6 Uhr auf dem Gehweg bereitstellen. Da das Schnittgut gehäckselt 
und kompostiert wird, ist eine Mitnahme in Plastiksäcken nicht mög-
lich. Kleinere Schnittgutreste und Laub können Sie in Kartons oder 
Papiersäcken bereitstellen. 
 
 

DER ORTSCHAFTSRAT 
BERICHTET

Bericht aus der Sitzung des Hochdorfer  
Ortschaftsrates am 04.11.2020 
Maßnahmen zum Schutz des Stadtteils Freiburg-Hochdorf vor 
Starkregenereignissen 
Nachdem Hochdorf in den Jahren 2016, 2018 und 2019 z.T. mehr-
fach von Starkregenereignissen in Mitleidenschaft gezogen wurde, 
ist dieses Thema bei der Stadtverwaltung angekommen und aktiv 
in Bearbeitung. 
Das Garten- und Tiefbauamt und das städt. Umweltschutzamt haben 
mittlerweile die topografische Lage Hochdorfs näher betrachtet und 
die Fließströme der Niederschläge auf der Gemarkung analysiert, 
die bei Starkregen für die Überflutungen und Verschlammung der 
Hochdorfer Straßen und der privaten Grundstücke verantwortlich 
sind. Grundlage dazu war auch eine wissenschaftliche Arbeit, die 
sich speziell mit der Hochdorfer Situation beschäftigt hat. 
Eine erste Maßnahme zur zukünftigen Verbesserung der Situation, 
die bereits umgesetzt wurde, ist die Optimierung, d. h. vor allem die 
Vergrößerung der Regenwasserkanäle in der Hochdorfer Straße und 
in der Mooswaldstraße. In der Grünlandstraße sind diese Kanalbau-
maßnahmen für das Jahr 2021 geplant. Auch in Benzhausen wurden 
die Regenwasserkanäle bereits erneuert.
Eine weitere bauliche Sicherungsmöglichkeit wäre, Schutzvorrichtun-
gen durch Dämme bzw. Rückhaltebecken zu errichten, die allerdings 
mit einer Höhe von ca. 3 m bis 5 m das Ortsbild stark beeinträchtigen 
und auch in die Rechte der Grundstücksbesitzer eingreifen würden. 
Solch ein Rückhaltebecken könnte z.B. beim Ortsausgang Benzhauser 
Straße für einen verzögerten Ablauf von Hangwasser sorgen. 
Zunächst sollen jedoch andere, als solch baulich umfangreiche Maß-
nahmen in Betracht gezogen werden.  
Deshalb ist auch die Landwirtschaftsbehörde im Gespräch mit den 
Landwirten, um einer weiteren Bodenerosion entgegen zu wirken. So 
könnten z.B. durch die Anlage von zusätzlichen Grünstreifen, der Aus-
bringung von Zwischensaaten oder durch ein Mulchsaatverfahren bei 
Starkregenereignisse Bodenabtragungen vermindert werden.
Fest steht, dass es eine hundertprozentige Sicherheit auch zu-
künftig nicht geben wird und die Haus- und Grundstücksbesitzer 
aufgefordert sind, selbst auch Maßnahmen zu ergreifen, die ihren 
Privatbesitz schützen. Hierzu gehören u.a. die Freihaltung der Stra-
ßenabläufe von Laub und Unrat oder zugewachsene Abläufe an die 
Entstörungsstelle der bnNETZE zu melden.
Über diese Ergebnisse wurden die ORäte_innen informiert. Die zu-
ständigen Dienststellen werden weiterhin in intensivem Austausch 
stehen. Bevor massive bauliche Schutzmaßnahmen geplant wer-
den, sollten alle anderen Möglichkeiten zur Gefahrenabwehr ausge-
schöpft werden, soweit bestand Einigkeit. Angeregt wurde der Aus-
bau des Grabens entlang der Benzhauser Straße.

Flächennutzungsplan 2040 (FNP 2040) mit integriertem Land-
schaftsplan und Ergebnissen Gewerbeflächenentwicklungskon-
zept
Mit der Neuaufstellung des FNP 2040 erfolgt erstmalig die Erstellung 
eines Gewerbeflächenentwicklungskonzepts (GeFEK). So soll der zu-
künftige Gewerbeflächenbedarf abgeschätzt und ein gesamtstädti-
scher Handlungsrahmen erarbeitet werden.
Bei einem errechneten zusätzlichen Flächenbedarf von 110 HA wird 
für Freiburg bis zum Jahr 2040 ein Defizit von ca. 60-65 HA an Gewer-
beflächen prognostiziert. 
Der Hochdorfer Ortschaftsrat nahm die zu diesem Thema vorlie-
gende Druckvorlage zustimmend zur Kenntnis, drängt jedoch auf 
eine flächensparende Gewerbeentwicklung durch Aufstockung 
oder Anbau bestehender Gebäude. Auch die Möglichkeiten von Flä-
chentausch sollte nicht außer Acht gelassen und gefördert werden. 

Defekte Straßenleuchten 
beeinträchtigen die Sicherheit von Fußgängern und anderen Ver-
kehrsteilnehmern – das kann vermieden werden. Immer wieder 
kommt es vor, dass einzelne Leuchten ausfallen, sei es durch ei-
nen technischen Defekt oder durch Vandalismus. 
 
Unter www.bnnetze.de/strassenlaterne-melden können ausge-
fallene Lampen direkt gemeldet werden. Über einen Stadtplan 
mit Pins kann die Lampe genau ausgewählt werden. Zusätzlich 
kann die Art der Störung, beispielsweise ein defektes Glas, eine 
Beschädigung am Mast sowie eine flackernde oder nicht bren-
nende Lampe, mitgeteilt werden. Alternativ kann die Meldung 
über die kostenlose Hotline 08002-767767 (siehe auch Seite 2 im 
Hochdorf aktuell) erfolgen. 
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Neuverpachtung der Fließgewässer in Hochdorf sowie des 
Buckweihers
Der Pachtvertrag mit dem Hochdorfer Angelsportverein e.V. endet 
nach 12 Jahren zum 31.12.2020
Einstimmig sprachen sich die Mitglieder des ORates für eine erneute 
Verpachtung an den Hochdorfer Verein aus. Der Pachtvertrag wird 
vom städt. Forstamt erstellt und abschließend von der Fischereibe-
hörde genehmigt.
 
Sitzungstermine des Hochdorfer Ortschaftsrates für 2021
Die Sitzungen des Ortschaftsrats sollen an folgenden Tagen statt-
finden: 18.01.2021, 22.02.2021, 22.03.2021, 12.04.2021, 10.05.2021, 
07.06.2021, 12.07.2021, der Monat August ist voraussichtlich sit-
zungsfrei, 20.09.2021, 18.10.2021, 08.11.2021, 06.12.2021
 
Verfügungsmittel des Ortschaftsrates
Die durch Vandalismus zerstörte Glasscheibe des Fahrgastunterstan-
des in der Högestraße soll umgehend für 325,- Euro ersetzt werden. 
2.000,- Euro werden für verkehrsberuhigende Maßnahmen, wie ein 
zusätzliches Verkehrsmessgerät und Hinweistafeln verplant.
Für einen Jahresbetrag von ca. 60,- Euro kann die Ortsverwaltung 
eine zusätzliche Privatfläche zur Nutzung durch den Hochdorfer Wo-
chenmarkt anmieten. 
Alle Verwendungszwecke wurden einstimmig beschlossen.

Aus Verschiedenes:
Folgende Bauanträge wurden vom Baurechtsamt genehmigt:
- Neubau eines Boardinghouses in der Leinenweberstraße
- Erster Nachtrag zur Baugenehmigung Blankreutestr., Fa. Amazon

BERICHTE 
UNSERER VEREINE

FSV Aqua Nautilus

Absage - Außerordentliche Mitgliederversammlung 
Samstag, den 07.11.20
Infolge der Entwicklung des „Covid-19 Infektionsgeschehens“ müs-
sen wir die Versammlung leider verschieben.
Es wird kurzfristig neue Terminvorlagen geben, sobald die Covid-19 
Entwicklung es zulässt.
Eine Versammlung im Dezember ist optimistisch wie wir sind ange-
dacht.
Bitte dazu die Vereinswebsite beachten.

Auch für den Trainingsbetrieb sind sämtliche Informationen unserer 
Website zu entnehmen: www.fsv-aquanautilus.de 
 
 

Schwarzwaldverein

Aufgrund der verschärften Coronavirus-Situation werden im gesam-
ten Monat November 2020 alle Wanderungen und Vereinsaktivitä-
ten abgesagt, auch das Berglusthaus bleibt geschlossen! 
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Familientreff MütZe

Aktuelle Corona-Einschränkungen im Familien-Treff 
Aufgrund der aktuellen Pandemie-Situation bleiben unsere Räume 
vorerst wieder für Angebote geschlossen. Auch die meisten unserer 
Angebote, wie z.B. das Babycafé und die Mensa, können aktuell lei-
der nicht stattfinden. 
Unser Spielplatz und auch das Materialhäuschen im Garten blei-
ben weiterhin für euch geöffnet. Bitte beachtet dort die geltenden 
AHA-Regeln. 

Das Second Händchen bleibt unter Beachtung des Hygienekonzepts 
weiterhin zu den regulären Öffnungszeiten geöffnet. 
Wir planen aktuell ein paar „Corona-konforme“ Angebote. Lasst euch 
überraschen und schaut ab und zu auf unserer Homepage 
www.familien-treff-hochdorf.de vorbei, dort gibt es immer mal 
wieder was Neues zu entdecken! 

Wir sind weiterhin unter familien-treff-hochdorf@gmx.de gerne für 
euch erreichbar und wünschen euch und euren Familien viel Kraft 
für die bevorstehende Zeit! 
 
 

Musikverein Hochdorf

AUSBILDUNG LÄUFT WEITER! 
Trotz der im Moment gültigen Beschränkungen läuft die Jugend-
ausbildung im Musikverein Hochdorf normal weiter. Unsere große 
Instrumenten-Ausprobieraktion kann dieses Jahr aber nicht wie ge-
wohnt und im üblichen Rahmen stattfinden. Dies ist für Sie und Ihre 
Kinder allerdings ein riesengroßer Vorteil! Denn wir bieten Ihnen in-
dividuelle Einzeltermine zum ausprobieren an. 
Ihr Vorteil: Alle Instrumente sind vorhanden und können unter 
fachkundiger Anleitung in aller Ruhe ausprobiert werden! 
Wie funktioniert‘s? Einfach eine Mail an post@mvhochdorf.de schrei-
ben und los gehts! 
Dieses Angebot ist übrigens für Kinder & Erwachsene! 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht! 
 

Seniorentreff

Videosprechstunde Praxis am Dorfbrunnen 
Für Hochdorfer Patienten besteht seit geraumer Zeit in der Praxis 
am Dorfbrunnen (Dr. Böhler & Kollegen) die Möglichkeit eines Arzt-
kontaktes per Videosprechstunde (Coronaepidemie). Damit auch die 
technisch weniger versierteren Bürgerinnen und Bürger den Vorteil 
eines derartigen Arzt-Kontaktes nutzen können, bietet der Senio-
ren-Treff Hochdorf unter der Leitung seines Team-Mitglieds Man-
fred Metzger die Möglichkeit an, die Durchführung einer solchen 
Videosprechstunde zu erlernen und zu testen. Im Michael-Denzlin-
ger-Haus (MDH) steht entsprechende Computerausrüstung zur Ver-
fügung. 
Da alle Veranstaltungen im MDH augenblicklich unter strenger Be-
folgung der Corona Regeln ablaufen, sollten Interessierte sich unter 
der Telefonnummer 07665-2430 zur Terminabsprache persönlich 
mit Herrn Manfred Metzger in Verbindung setzen. 
 

SonStigeS

Freiburger VerkehrsAG informiert
Die Schauinslandbahn wird im gesamten November stillstehen. 
Gemäß den neuen Corona-Beschränkungen ist der Betrieb von 
Personenseilbahnen derzeit nicht gestattet. Nach heutigem Kennt-
nisstand kann der Betrieb am 1. Dezember wieder aufgenommen 
werden. Dies ist jedoch abhängig von der weiteren Entwicklung der 
Pandemie und den daraus abgeleiteten rechtlichen Vorgaben. 
Ein Ersatzverkehr mit Bussen wird in dieser Zeit nicht angeboten. 
 
 
Die Polizei warnt vor:
Täuschung per E-Mail 
Mit der als „Fake President“ bekannten Betrugsmasche versuchen 
Internetkriminelle immer wieder, Gewerbetreibende und Vereine 
um ihr Vermögen zu bringen. Jüngst war mehrfach versucht wor-
den, einen Sportverein im Markgräflerland um sein Vereinskapital zu 
bringen. Ein empfindlicher Schaden konnte gerade noch abgewehrt 
werden. 
 
Meist im Ausland sitzend, forschen die Ganoven im Internet Ge-
schäfts- bzw. Vereinsdaten aus. Anschließend wenden sie sich per 
gefälschter E-Mail-Adresse (sog. E-Mail Spoofing) an einen Inkas-
sobevollmächtigten der Firma bzw. des Vereins. In dieser gefälschten 
Mail wird der Inkassobevollmächtige plausibel, überzeugend und 
„nachfragefrei“ vom vermeintlichen Chef bzw. Vereinsvorsitzenden 
aufgefordert, eine Geldüberweisung zu tätigen. 
 
Der Täter schlüpft dabei bewusst in die Rolle einer Autoritätsperson 
und wartet mit einer glaubhaften Legende auf. Im vorliegenden Fall 
war dem Kassierer eines Vereins mit einer gefälschten E-Mail eine 
Rechnung und eine Überweisungsaufforderung zugemailt worden. 
Ein empfindlicher Schaden konnte nur durch viel Aufwand und mit 
Hilfe der Bank verhindert werden. 
 
Tipps des Polizeipräsidiums Freiburg 
•	 Sensibilisieren Sie die Mitarbeiter Ihres Unternehmens bzw. Ihres 

Vereins über diese Betrugsvariante.
•	 Führen Sie keine Zahlungsanweisungen nur auf Grund einer 

E-Mail Ihres vermeintlichen Chefs oder Vereinsvorsitzenden aus.
•	 Prüfen Sie immer, ob die Zahlungsaufforderung auch tatsächlich 

vom sogenannten Auftraggeber stammt.
•	 Wenden Sie sich bei Ungereimtheiten und Fragen an die örtliche 

Polizeidienststelle.
 
Weitere Vorbeugungstipps erhalten Sie unter 
www.polizei-beratung.de 
 

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
Überraschen Sie Ihre Lieben mit 
netten Grußanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt.

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de
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KIRCHLICHE 
MITTEILUNGEN

Ökumene

Adventsfenster bei uns in St. Martin, Hochdorf 
Der Advent ist eine besondere Zeit im Kirchenjahr. In dieser Zeit 
leuchten die Lichter hell wie selten. 

Es ist eine Zeit, die jedoch auch Glanzpunkte braucht, was Begeg-
nungsmöglichkeit, Impulse und kleine Alltagsauszeiten anbelangt. 
Daher wollen wir die Adventsfensteraktion auch in diesem Jahr, das 
von so vielen Einschränkungen geprägt ist, durchführen. 

Geplant ist, dass sich in bewährter ökumenischer Weise, Einzelper-
sonen, Gruppierungen und Institutionen jeweils eines Fensters zur 
Gestaltung annehmen und zu einem von ihnen gewählten Thema 
einen kleinen 15-20 minütigen Impuls vorbereiten. 
 
Anders als in den Vorjahren würde man jedoch kein Fenster des ei-
genen Hauses oder der eigenen Wohnung gestalten, sondern eines 
der Fenstervierecke im Pfarrer-Meybrunn-Haus. Dort auf dem Vor-
platz bestehen gute Möglichkeiten, den erforderlichen Abstand zu 
wahren. Für Besucher besteht Maskenpflicht, somit können wir alle 
Hygieneregeln einhalten. 
Mikro, Lautsprecher, Ausleuchtung usw., die gerne genutzt werden 
können, sind vorhanden, um allen ein gutes Zuhören zu ermögli-
chen. 
 
Wir würden uns freuen, wenn wir zu jedem Abend im Advent ein 
Fensterchen öffnen könnten und freuen uns über die Rückmeldung 
vieler kreativer und engagierter Gestalter und Gestalterinnen. 

Anmeldung gerne im Pfarrbüro unter Tel. 07665/1705 oder unter 
margit.maiwald@gmx.de . Bei Anmeldung können Sie ein in der Grö-
ße des Fensterausschnitts vorbereitetes Transparentpapier von uns 
zur Gestaltung bekommen. Die zur Verfügung stehende Fläche ist 
natürlich wesentlich kleiner als ein ganzes Fenster, aber bestimmt 
wird jedes einzelne Fensterviereck zu einem bunten und sehenswer-
ten Gesamtadventsfensterbild beitragen. 

Freuen wir uns auf eine bunte, helle und frohe Zeit und viele schöne 
Treffen. 
 
Für das Gemeindeteam St.Martin 
Margit Maiwald 
 
 
 
 

EVANGELISCHE GEMEINDE HOCHDORF 

Katharina-von-Bora-Haus 
 

Zu den Mühlmatten 6, 79108 Freiburg 
Homepage Pfarrgemeinde West: 
www.ekifrei-west.de 
  
Sprechstunde mit 
Pfarrerin Anja Rahmelow,  
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon: 0761-15147337 
Mail: anja.rahmelow@kbz.ekiba.de  
  
Pfarrbüro:  
Gemeindesekretärin Petra Eschmann 
Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg, Tel. 0761 27 66 42 
Mail: hochdorf.freiburg@kbz.ekiba.de  
  
Für Raumanfragen 
Katharina-von-Bora-Haus Hochdorf 
Frau Henning Tel. 07665- 94 76 76 7 

Gottesdienste und Veranstaltungen im 
Katharina-von-Bora-Haus 
Sonntag, 08.11.2020, 10 Uhr „Halber Himmel ohne Frühstück“ in der 
Zachäuskirche, Pfrin. Rahmelow 
Sonntag, 15.11.2020, 11 Uhr, Ewigkeitssonntag mit Gedenken an die 
Verstorbenen, Pfrin. Rahmelow 
Sonntag, 22.11.2020, 9.30 Uhr, Ewigkeitssonntag mit Gedenken an 
die Verstorbenen in der Zachäusgemeinde, Pfarrerin Rahmelow 
Sonntag, 29.11.2020, 9.30 Uhr, Sonntagsandacht in der Zachäuskir-
che, Pfrin. Rahmelow 
 
Teil-Lockdown im November: 
Was bedeuten die neuen Einschränkungen für die evangelische 
Gemeinde? 
Der Gesetzgeber hat dieses Mal unterschieden zwischen Religions-
ausübung, Bildung, Kultur und Freizeit. Während der Freizeit- und 
der Kulturbereich geschlossen wird, bleiben gemeinsame Bildung 
und Religionsausübung weiterhin möglich. Das bedeutet: Gottes-
dienste können weiterhin stattfinden. Weil wir uns unserer hohen 
Verantwortung bewusst sind, die damit verbunden ist, achten wir 
sehr genau auf Maskenpflicht, gute Durchlüftung und darauf, dass 
der Gottesdienst nur etwa eine gute halbe Stunde dauert. 
Auch Taufen und Trauungen können gefeiert werden – allerdings darf 
man eben hinterher nur mit einer weiteren Hausgemeinschaft feiern. 
Seelsorge in Anspruch nehmen ist ebenfalls keine Freizeitbeschäfti-
gung. Wer in dieser schwierigen Zeit seelsorgliche Begleitung sucht, 
bekommt sie auch – z.B. bei einem Spaziergang mit der Pfarrerin im 
Wald. 
Was in der Gemeinde in erster Linie der Freizeitgestaltung dient, fällt 
leider aus, oder findet, wenn möglich, digital statt. 
 
Biblischer Erzählabend am Video-Kamin 
Donnerstag, 12. November, 19 Uhr, Geschichten von Licht und 
Dunkelheit 
Passend zur beginnenden dunklen Jahreszeit machen wir uns auf 
die Suche nach biblischen Geschichten von Licht und Dunkelheit. 
Es gibt fröhliche, ernste, skurrile oder symbolische Geschichten zu 
hören und zu entdecken. 
Der Abend findet als Video-Konferenz statt. Wer teilnehmen möchte, 
schreibe bis Montag, 9. November eine Mail an 
anja.rahmelow@kbz.ekiba.de. 
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Sie erhalten dann eine Mail mit der Einladung zur Teilnahme. 
Versorgen Sie sich für den Abend gern mit einem gepflegten Glas 
Rotwein und einem Vesper. 
 
Glaubens-ABC: V wie Vergebung 
Einmal fragte Petrus Jesus: „wie oft muss ich denn vergeben? Reicht 
sieben Mal?“ 
 
Sieben Mal ist bereits ein ziemlich hohes Angebot. Wenn man je-
mandem sieben Mal verzeihen muss, dann hat er sieben Mal nichts 
aus seinen Taten gelernt – höchstens: „praktisch, dass mir immer ver-
geben wird. Da kann ich machen, was ich will.“ 
 
Aber Jesus antwortet: „nicht sieben Mal, sondern siebzig mal sieben 
Mal.“ 
 
Jesus meint damit nicht, dass genau 490 Mal vergeben ausreichen 
und statt des 491sten Mals kann man sich einem gepflegten Hass 
hingeben. Für ihn ist klar: 7 mal 70 Mal – da wird man sein Leben lang 
nicht mit fertig. „Frei, endlich zu hassen“ wird man nie. 
 
Allerdings – wie frei ist man dann, wenn man hasst? 
Ich liege dann nachts wach im Bett und kann nicht schlafen. Ich wäl-
ze mich hin und her und frage mich, was ich hätte sagen sollen und 
was ich das nächste Mal sage. Ich frage mich, warum der andere mir 
das angetan hat. Die Wut kriecht jede Nacht neu hoch und hindert 
mich am erholsamen Schlaf. Je wütender ich bin, desto unfreier wer-

de ich. Ich kann nicht mehr denken, was ich will. Ich denke nur noch 
an den Grund meiner Wut. Meine Gedanken sind gefangen. 
 
Wer stattdessen vergibt, gelangt seine Freiheit zurück. Er lässt sich 
von niemandem mehr seine Gedanken aufzwingen. Der, der mich 
ärgern will, schafft es nicht mehr, mich abends am Einschlafen zu 
hindern. Ich bin wieder frei, zu denken und zu fühlen, was ich möch-
te. 
 
Vielleicht ist Vergebung wegen eines Irrtums so schwer: Viele glau-
ben, Vergebung bedeutet, dem Anderen zu erlauben, auch in Zu-
kunft so weiter zu machen wie bisher. 
 
Vergebung betrifft die Vergangenheit: „Was du mir angetan hast, soll 
mich nicht mehr belasten.“ Das heißt nicht, dass man sich morgen 
wieder genauso schlecht behandeln lassen muss. Für die Zukunft 
darf man sich durchaus schützen. Auch wer vergibt, kann zum 
Selbstschutz den Kontakt abbrechen. 
 
Petrus fragt: muss ich wirklich sieben Mal verzeihen? 
Jesus antwortet: du darfst sogar sieben mal siebzig Mal verzeihen! 
 

 \ NACHgedacht 

„Wo Vergebung der Sünden ist, da ist auch Frieden und Seligkeit.“ 
(Martin Luther) 
 

STARKES DUO. 
AUS EINS MACH ZWEI.AUS EINS MACH ZWEI.
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Gottesdienste und Termine 
 
Samstag, 07. November 2020 - Heiliger Willibrord 
09.00 St. P. Canisius: Offene Kirche zur Marktzeit - Eucharisti-
sche Anbetung 
18.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - Stille und Ge-
spräch zu Mt 25,1-13 
 
Sonntag, 08. November 2020 - 32. Sonntag im Jahreskreis 
Zählung der Gottesdienstteilnehmer 
09.00 St. Thomas: Liturgie der eritreischen Gemeinde 
10.00 St. Albert: Ökumenischer Gottesdienst zur Eröffnung 
der FriedensDekade 
10.00 St. P. Canisius: Festgottesdienst zum Patrozinium St. 
Martin mit kleinem Ensemble - Livestream - Kollekte für die 
Bücherei St. Martin zum jährlichen Buchsonntag 
11.00 Hl. Familie: Wortgottesfeier - Kollekte für die Bücherei 
Hl. Familie 
12.00 St. Albert Wohnzimmer: “Sonntagstreff Freunde von der 
Straße” - Ausgabe der Vespertüten 
12.00 St. P. Canisius: Liturgie der Russ.-Orthodoxen Gemeinde 
14.30 St. Albert: Taufe von Jonah René Tauer 
17.00 St. Cyriak Pfarrzentrum - Pfarrhof: Heilige Messe - bei 
Regen in der Kirche 
 
Montag, 09. November 2020 - Weihetag der Lateranbasi-
lika 
09.30 Das Pfarrbüro St. Albert ist heute geschlossen. 
09.30 St. P. Canisius: Die Kirche ist zum persönlichen Gebet 
geöffnet 
15.00 St. P. Canisius: Wortgottesfeier der Kolpingfamilie Land-
wasser 
17.00 St. Albert Beichtzimmer: Gesprächstermin mit Michael 
Jaschke, Diakon 
 
Dienstag, 10. November 2020 - Heiliger Leo der Große 
19.00 St. Cyriak: Heilige Messe 
 

Mittwoch, 11. November 2020 - Heiliger Martin 
09.00 St. Albert: Heilige Messe - Gedenken an Johann und Flo-
rentine Lerch sowie Paul, Hedwig und Edith Lerch; Johanna 
Stengele 
09.30 St. P. Canisius: Die Kirche ist zum persönlichen Gebet 
geöffnet 
20.00 St. Albert: Ökumenische Friedensdekade: Konzert der 
ev. Studierendenkantorei 
 
Donnerstag, 12. November 2020 - Heiliger Josaphat 
12.15 St. P. Canisius: Innehalten zur Mittagszeit 
 
Freitag, 13. November 2020 
07.00 Hl. Familie: Morgengebet in der Kirche 
13.00 Friedhof St. Georgen: Trauerfeier für Berta Veit in der 
Einsegnungshalle, anschließend Beisetzung 
17.00 St. Albert Beichtzimmer: Beichtgelegenheit und offene 
Sprechstunde 
19.00 Hl. Familie: Heilige Messe - Gedenken an August und 
Maria Matyschok, Martha und Heinz Schandelmaier, Anna 
und Sigmar Matyschok, Gisela und Günter Matyschok; Helene 
und Franz Marschang, Herbert Marschang 
 
Samstag, 14. November 2020 
09.00 St. P. Canisius: Offene Kirche zur Marktzeit - Eucharisti-
sche Anbetung 
14.30 Hl. Familie: Taufe von Magdalena Chikaima Ezechukwu 
18.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - Ökumenisches 
Friedensgebet 
 
Sonntag, 15. November 2020 - 33. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Hl. Familie: Liturgie der eritreischen Gemeinde 
09.30 Ev. Zachäusgemeinde: Ökumenischer Gottesdienst 
09.30 St. Albert: Festgottesdienst zum Patrozinium - Livestre-
am - musikalische Gestaltung vom “Corona-Quartett” (Chris-
tiane Huber, Frank Brünner, Stephan Tilgener und Katharina 
Denger), Trompete (Mykolas Pozingis) und Orgel (David Wal-
ter) - parallel Kinderkirche 

MITTEILUNGEN 
KATHOLISCHE SEELSORGEEINHEIT FREIBURG NORDWEST
Homepage: se-freiburg-nordwest.de

Pfarrer Dr. Joachim Koffler Hofackerstr. 35a, 79110 Freiburg, Tel. 0171/1907953, E-Mail: koffler@se-freiburg-nordwest.de 
 Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Ute Wick Tel. 07665/930477, E-Mail: wick@se-freiburg-nordwest.de 
Gemeindereferentin Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Pfarrbüro Hochdorf Tel. 07665/1705 / Fax 07665/930478, E-Mail: st.martin@se-freiburg-nordwest.de 
Benzhauser Str. 3 Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.30 Uhr;  Mi 15.00 - 17.00 Uhr Fr 10.30 - 12.30 Uhr; 

Pfarrbüro Landwasser Tel. 0761/16116, Fax 0761/16616, E-Mail: st.petrus-canisius@se-freiburg-nordwest.de 
Auwaldstr. 94 a Sprechzeiten: Mo 10.00 - 11.30 Uhr; Mi 8.30 - 10.00 Uhr, Do 10.30 - 12.00 und 16.00 - 17.30 Uhr

 Seelsorgebereitschaft der kath. Kirche in Freiburg: Tel. 0800/404433377 
 Kath.Telefonseelsorge:Tel. 0800/1110222
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10.00 Ev. Matthäuskirche: Ökumenische FriedensDekade – 
Friedensfest
Stationengottesdienst für Familien und Alleinstehende 
11.00 St. Martin: Heilige Messe 
11.00 St. P. Canisius: Liturgie der Russ.-Orthodoxen Gemeinde 
17.00 Hl. Familie: Ökumenischer Friedensgottesdienst zum 
Volkstrauertag (75 Jahre Kriegsende) 
17.00 St. Cyriak Cyriaksaal: - Kinderkirche - bei gutem Wetter 
Wiese neben der Kirche, bei schlechtem Wetter - Cyriaksaal 
17.00 St. Cyriak Pfarrzentrum - Pfarrhof: Heilige Messe - bei 
Regen in der Kirche 
 

Kollekte für Die Bücherei St. Martin, Hochdorf am Patro-
zinium
Die Bücherei St. Martin wird von einem ehrenamtlichen Team 
von 20 Frauen und 2 Männern geführt. Der Medienbestand 
umfasst ca. 8.000 Medien Bilder-, Kinder- und Jugendbücher, 
Sachbücher für Kinder, Romane und Sachbücher für Erwach-
sene, Zeitschriftenangebote, Hörbücher und DVDs für Kinder 
und Erwachsene. Seit Mai 2020 wird ein Online-Katalog mit 
dem kompletten Medienbestand angeboten, seit 1. Oktober 
können ca. 16.000 elektronische Medien ausgeliehen werden.
Infos finden Sie unter www.bibkat.de/stm-hochdorf.

Coronabedingt können in diesem Jahr leider keine Veranstal-
tungen für Kindergarten- und Schulkinder stattfinden. Hier 
hoffen wir auf das Jahr 2021, in dem wir u.a. wieder bibfit Kin-
dergarten und Lesekompass anbieten können

Um den Medienbestand aktuell zu halten, verfügt die Büche-
rei über Mittel von der Pfarrgemeinde und der Erzdiözese. 
Aber wir sind auch auf Spenden angewiesen.
Die Kollekte am Patrozinium ist anlässlich des Buchsonntages 
für die Bücherei St. Martin bestimmt. Von dem gespendeten 
Betrag werden Medien für kleine und große Leser*innen an-
geschafft.
Falls Sie weitere Infos benötigen, können Sie sich gerne an 
das Büchereiteam wenden.
Ein herzliches Dankeschön im Voraus für Ihre Zuwendung.
 
 
Win-Win-Socken-Aktion der Bücherei St. Martin 
Und die diesjährige „Socken-Aktion“ zur Neuanschaffung von 
Medien in 2021 geht weiter bis zum 23.11. Über die ganze 
Produktpalette in guter Qualität wie Socken, Geschirrtücher, 
Gästeseifen und vieles mehr können Sie im pdf-Katalog unter 
www.fundmate.com informieren bzw. in den Pfarrbüros der 
SE sich von der Qualität überzeugen. Für jede von Ihnen be-
stellte Box erhält die Bücherei 4,00 Euro. 
Hiermit können Sie uns unterstützen, ohne dass Sie höhe-
re Preise bezahlen müssen. Über die Bücherei-Mail-Adresse 
buecherei-stm@se-freiburg-nordwest.de können Sie Ihre 
Wünsche und Bestellungen weitergeben. Infos gibt es auch 
bei Margret Kobel, Tel. 07665/41784 und bei Roswitha Hog, 
Pfarrbüro Hochdorf. Und gerne dürfen Sie das weitersagen!! 
Ein herzliches Dankeschön. Wir freuen uns schon heute auf 
viele neue Medien, die in 2021 eingestellt werden. 

St. Martin – eine Lichtgestalt in dunkler Jahreszeit 
Der geteilte Mantel des heiligen Martin erzählt uns vom Licht, von 
Wärme, von Barmherzigkeit, von einer lebens- und liebenswürdigen 
Welt in dunkler, kalter Zeit. Die Lebensgeschichte des Heiligen Mar-
tin, sein Vertrauen in die Liebe Gottes ist uns Vorbild, Motivation und 
auch jährlich ein Grund zu feiern. 
So wollen wir auch in diesem Jahr unser Patrozinium mit einem festli-
chen Gottesdienst beginnen, den Tag und die darauffolgende Zeit mit 
dem Licht unserer Laternen und beleuchteter Fenster erhellen. Damit 
viele den Festgottesdienst mitfeiern können, laden wir in die größte 
nächstgelegene Kirche St. Petrus Canisius nach Landwasser ein. Dort 
können wir im wesentlich größeren Rahmen wie in Hochdorf gemein-
sam einen festlichen und frohen Gottesdienst feiern. 

Daher eine herzliche Einladung zum Festgottesdienst am 
8. November 2020 um 10 Uhr in der Kirche St. Petrus – Canisius, 
Freiburg-Landwasser. 
 
Ein Livestream des Gottesdienstes ist geplant. Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, melden Sie sich gerne im Pfarr-
büro Tel. 07665/1705. 
Der Erlös der Kollekte geht, wie seit vielen Jahren, an die Öffentliche Bücherei St. Martin Hochdorf zur Erweiterung des Me-
dienbestandes. 

In Vorfreude auf diesen besonderen Gottesdienst grüßt Sie alle herzlich im Namen aller Verantwortlichen: 
Ihr Gemeindeteam Hochdorf 





Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Suche Eigentumswohnung!
Meine Frau und ich suchen eine Eigentumswohnung 

in FR-Hochdorf, 3-4 Zimmer mit Balkon oder Terrasse. 
Über Hinweise oder Angebote würden wir uns freuen.

W. und G. Vögtle, Tel. 07665 41706 
Email: wolfgang_voegtle@t-online.de 

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum Sofortkauf:
Baugrundstück, Einfamilienhaus, Doppelhaus,
Reihenhaus, Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung

DG-Wohnung 60 qm
in March-Holzhausen ab 01.12. an NR zu vermieten. 

KM 520 € + NK 120 €, 2 KM Kaution. 
Anfragen an grau105@gmx.de



Bauunternehmen

Friedrich & Wortmann

Grünlandstraße 24    Telefon 07665/9 47 23 16 
79108 FR-Hochdorf Handy 0171/8 81 95 15

•An-
/Um

bau
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•    Tro
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Perle für Privathaushalt 
Deutsch sprechende Reinigungskraft gesucht. 

In Buchheim, ca. 3 bis 4 Std./Woche, auf Mini-Job-Basis. 
Wir bieten gepflegten Haushalt, langfristige Anstellung 

sowie gute Bezahlung. Referenzen von Vorteil. 

Ab Montag Telefon 0 76 65 / 91 20 59 


